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Herren Kreisliga C Südwest

SG Schorndorf V : TV Stetten 
Samstag, 14.01.2023, 18:30 Uhr

Herren Kreisliga C Südwest: Spielausgang deutlicher als 
Satzverhältnis es vermuten lässt

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der SG Schorndorf V im
Spiel der Herren Kreisliga C Südwest gegen den TV Stetten fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 8. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der TV Stetten mit einem
Ersatzpieler antrat. Das Satzverhältnis von 31:28 zeigt auffällig den engen Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Fechtner / Schilling, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Stecker / Schmid verloren. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten anschließend Heigl / Gehr
bei ihrer Pleite gegen Hildenbrand / Döhring. Mit 3:1 hatten Namyslak / Trüe im Spiel gegen Weber /
Bellon hingegen die Nase vorn. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Einen umkämpften Sieg feierte anschließend Volker Fechtner
beim 11:8, 11:6, 5:11, 2:11, 11:8 gegen Ulrich Stecker, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kaum Chancen hatte hingegen am Nachbartisch
Uwe Schilling beim 6:11, 5:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Jörg Hildenbrand, so dass
Hildenbrand seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte Steffen Gerd Heigl bei seiner Pleite gegen Klaus Schmid. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen
Jürgen Weber kam Pascal Namyslak nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thoralf Trüe und Sascha Walter beendet, das
Thoralf Trüe letztendlich gewann. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf
des mit 11:9 von Trüe gewonnenen letzten Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete und von Trüe mit 18:16 gewonnen wurde. Peter Gehr kam mit der Spielweise
von Ulrich Bellon am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben.
Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Volker Fechtner bezwang anschließend
Jörg Hildenbrand in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim 3:0-Sieg gelang es Uwe Schilling den
Gastspieler Ulrich Stecker zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jürgen Weber war wiederum Steffen Gerd Heigl,
obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 7:5. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Pascal Namyslak und Klaus
Schmid, ehe sich der Spieler der SG Schorndorf V mit 9:11, 11:8, 11:6, 9:11, 11:4 durchsetzen
konnte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Ulrich Bellon war anschließend der Gastgeber
Thoralf Trüe. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Schorndorf V am 28.01.2023 gegen den GTV Hohenacker
III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 22.01.2023
gegen den TTC Hegnach VI einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SG Schorndorf V

Doppel: Fechtner / Schilling 0:1, Heigl / Gehr 0:1, Namyslak / Trüe 1:0 
Einzel: V. Fechtner 2:0, U. Schilling 1:1, S. Heigl 0:2, P. Namyslak 2:0, T. Trüe 2:0, P. Gehr 1:0 

 TV Stetten
Doppel: Hildenbrand / Döhring 1:0, Stecker / Schmid 1:0, Weber / Bellon 0:1 
Einzel: J. Hildenbrand 1:1, U. Stecker 0:2, J. Weber 1:1, K. Schmid 1:1, U. Bellon 0:2, S. Walter 0:1


